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Bezirksliga Herren West

TV Bunde : TTC Remels 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Memenga fixiert zwei Punkte für den TV Bunde

Im Spiel der Bezirksliga Herren West traf der TV Bunde am Freitag, den 18. November im 8.
Saisonspiel auf den TTC Remels. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass
der TV Bunde diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 8:11, 11:8, 12:10, 8:11, 11:6 hieß es am Ende als Zechner /
Freitag und Malec / Martens den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven.
Der Start in die Partie hätte für Viebahn / Smidt besser laufen können, doch gewannen sie nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Beckmann / Schröder noch in vier Sätzen und steuerten
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht kurzen Prozess machten Frikke / Memenga
beim 3:0 mit Heeren / Koslitz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Götz Zechner wenig später beim 11:4, 11:
9, 13:11 seinem Gegner Ralf Schröder. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am
Nachbartisch Thorsten Viebahn bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Derk Beckmann und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten,
vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Carsten Frikke und Matthias
Heeren die Schläger kreuzten. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Rainer Smidt gegen
Aleksander Malec nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:10, 6:11, 11:8 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte
Ralf Freitag beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Joachim Koslitz ab dem ersten
Ballwechsel. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Heyo Memenga und Jens
Martens, ehe sich der Spieler des TV Bunde mit 11:6, 8:11, 11:8, 11:13, 11:5 durchsetzen konnte.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Bunde nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TTC Norden am 25.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team
des TTC Remels wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den FC
Schwarz-Weiß Loquard erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Bunde

Doppel: Zechner / Freitag 1:0, Viebahn / Smidt 1:0, Frikke / Memenga 1:0 
Einzel: G. Zechner 1:0, T. Viebahn 1:0, C. Frikke 1:0, R. Smidt 1:0, R. Freitag 1:0, H. Memenga 1:0 

 TTC Remels
Doppel: Beckmann / Schröder 0:1, Malec / Martens 0:1, Heeren / Koslitz 0:1 
Einzel: D. Beckmann 0:1, R. Schröder 0:1, A. Malec 0:1, M. Heeren 0:1, J. Martens 0:1, J. Koslitz 0:1


